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„LiebeLove and the Sexperts“ begeistert Schüler 

 
Beim Theaterstück „Liebelove and the Sexperts“ ging es rund. Foto: Marcus Simaitis  

Die Aids-Hilfe Herne hat das Stück „LiebeLove and the Sexperts“, in Zusammenarbeit mit 

der Gesamtschule Wanne-Eickel auf die Bühne der Aula der Schule geholt. Die Schüler 

waren begeistert. 

Silke Eßer von der Aids-Hilfe Herne hat das Stück „LiebeLove and the Sexperts“, in 

Zusammenarbeit mit der Gesamtschule Wanne-Eickel auf die Bühne der Aula der Schule 

geholt. Für sie ist die rechtzeitige Aufklärung der Kinder und Jugendlichen immer noch sehr 

wichtig. „In 2011 haben sich immer noch 2700 Menschen in Deutschland neu mit dem HI-

Virus infiziert,“ deswegen dürfe nicht aufgehört werden zu sagen: „Hallo, schützt Euch.“ Das 

genau ist das Thema des Stückes der Wittener Theatergruppe „Theaterspiel“. Erzählt wird die 

Geschichte der Teenager Robin und Lucy, die sich in einander verlieben und bald steht auch 

„das erste Mal“ auf dem Programm. Die vier Schauspieler bringen die Botschaft, dass die 

jugendlichen sich mit Kondomen schützen sollen und sich beim ersten Sex auch genug Zeit 

nehmen sollten, locker über die Bühne. „LiebeLove and the Sexperts“ ist für Menschen ab 12 

Jahren geschrieben, es ist zotig, witzig und sehr informativ. Fast jede Frage rund um die 

Sexualität und Verhütung wird im Stück beantwortet. In der Gesamtschule saßen Schüler der 

siebten Klassen im Publikum, also im Alter zwischen 12 und 13 Jahren. Sie waren begeistert 

von der Geschichte und sprangen besonders auf die Lieder der Schauspieler an, bei Texten 

wie „Penis, Pussy und Kondom, Jungfernhäutchen und Tampon“, klatschten sie sogar 

begeistert mit. Kaum einer der Schüler war peinlich berührt. Das Thema Sex und Verhütung 

sei bekannt, sagt Silke Eßer. „Die Kinder wissen heute viel eher Bescheid, als noch ihre 

Eltern im gleichen Alter.“ Schon in der dritten Klasse würde heute das Thema Sexualität 

behandelt, zwar nicht bis in das letzte Detail, die Grundlagen würden dann aber schon geklärt, 

sagt die 45-Jährige. Am Ende der Aufführung durften die jungen Zuschauer Fragen an die 

Schauspieler stellen. Die meisten interessierte, ob Robin und Lucy auch im wahren Leben 

zusammen seien. Die Schauspieler Jessi Jahning und Aljoscha Zinflou tun aber nur so, sie 

sind kein Paar, zum Bedauern der Schüler. 
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